
Gebrauchs-, Sicherheits- und Warnhinweise für Pyramis medizinische 

Edelstahl Spülen ohne Überlauf 

1. Allgemeine Sicherheitshinweise 

Eine medizinische Spüle aus Edelstahl mit der Werkstoffnummer 1.4301 (V2A), die speziell für den 
Einsatz in Krankenhäusern, Kliniken oder Arztpraxen entwickelt wurde, weist bestimmte 
Sicherheitsanforderungen auf. Besonders hervorzuheben ist, dass diese Spüle keinen Überlauf hat, 
was sie für den Einsatz in Küchen ungeeignet macht, aber für den medizinischen Einsatz in 
kontrollierten Umgebungen prädestiniert. Die Entsorgung und der Umgang mit dieser Spüle erfordern 
eine besondere Sorgfalt. 

Verwendung und Funktionalität: 

 Nicht als Küchenspüle zu verwenden! Diese medizinische Spüle ist speziell für den 
medizinischen Bereich konzipiert und nicht für den Einsatz in Küchen geeignet, da sie 
keinen Überlauf hat. Ohne Überlauf kann Wasser in der Spüle überlaufen, was zu 
Wasserschäden führen kann. Daher sollte diese Spüle nur in Umgebungen verwendet 
werden, in denen die Wassermenge kontrolliert werden kann und keine Gefahr von 
Überschwemmungen besteht. 

Zweckbestimmung: 

 Diese Spüle ist für den Einsatz zur Reinigung von medizinischen Instrumenten, zum 
Desinfizieren von chirurgischen Geräten oder zur Händewaschung in klinischen 
Umgebungen vorgesehen. Sie sollte nicht für die Reinigung von Nahrungsmitteln oder für 
andere Küchenanwendungen verwendet werden. 

Überlaufvermeidung: 

 Spülen ohne Überlauf sind in medizinischen Einrichtungen von Vorteil, da Überläufe als 
potenzielle Kontaminationsquelle für Kreuzinfektionen und Krankenhauskeime (z. B. 
MRSA, Pseudomonas) nachgewiesen wurden. Bei Überläufen können sich Keime und 
Bakterien in den schwer zugänglichen Bereichen des Überlaufsystems ansammeln. Spülen 
ohne Überlauf verhindern dieses Risiko, indem sie auf eine einfache und hygienische 
Wasserableitung ohne versteckte Bereiche setzen. 

2. Betriebs- und Sicherheitsvorkehrungen 

     Sicherheitsvorkehrungen bei der Nutzung! 
Aufgrund des Fehlens eines Überlaufs sollte die Spüle nur bei guter Aufsicht genutzt 
werden, um Überlaufen zu vermeiden. Lassen Sie niemals Wasser unbeaufsichtigt in der 
Spüle laufen. 
 

     Vermeidung von Beschädigungen! 
Da es sich um eine Spüle aus Edelstahl 1.4301 handelt, achten Sie darauf, dass die 
Oberfläche nicht mit scharfen Gegenständen oder aggressiven Reinigungsmitteln 
bearbeitet wird, um Kratzer oder Materialschäden zu vermeiden. Die Oberfläche von 
Edelstahl ist empfindlich gegenüber bestimmten Chemikalien. 
 

     Keine aggressive Chemie! 
Verwenden Sie bei der Reinigung der Spüle keine starken Säuren oder Alkalien, die das 
Material beschädigen könnten. Eine milde, pH-neutrale Reinigungslösung ist empfohlen, 
um die Langlebigkeit des Materials zu gewährleisten. 

 Vermeidung von Verunreinigungen! 
Es ist entscheidend, dass die Spüle regelmäßig desinfiziert wird, insbesondere wenn sie mit 
infektiösen Materialien, Blut oder anderen gefährlichen Substanzen in Kontakt kommt. 



Verwenden Sie zugelassene Desinfektionsmittel, die für den medizinischen Einsatz 
geeignet sind. 

3. Vorsichtsmaßnahmen bei der Installation 

    Fachgerechte Installation!  
Diese medizinische Spüle sollte nur von qualifizierten Fachkräften installiert werden, um 
sicherzustellen, dass alle Anschlüsse korrekt und sicher montiert sind. Achten Sie darauf, 
dass alle Wasseranschlüsse korrekt geprüft werden, um Lecks oder unsachgemäße 
Verbindungen zu vermeiden. 
 

    Kontrollierte Installation: 
Stellen Sie sicher, dass die Spüle an einem Ort installiert wird, an dem sie nicht zu 
Überschwemmungen führen kann. Ohne Überlaufmechanismus muss der Wasserstand in 
der Spüle ständig überwacht werden. 

4. Wartung und Reinigung 

    Regelmäßige Desinfektion: 
Die Spüle muss regelmäßig desinfiziert werden, insbesondere wenn sie mit kontaminierten 
Materialien oder Blut in Kontakt gekommen ist. Verwenden Sie geeignete 
Desinfektionsmittel für medizinische Einrichtungen, um das Wachstum von Keimen und 
Bakterien zu verhindern. 

 Keine scharfen Chemikalien: 
Vermeiden Sie die Verwendung von aggressiven Reinigungsmitteln, die das 
Edelstahlmaterial beschädigen könnten. Verwenden Sie stattdessen milde, pH-neutrale 
Reinigungsmittel und Desinfektionsmittel, die die Oberfläche der Spüle nicht angreifen, 
aber wirksam gegen Bakterien und Keime sind. 

 

5. Notfallmaßnahmen 

    Bei Wasserschäden oder Überlaufen: 
Sollte die Spüle durch unsachgemäße Nutzung überlaufen, stoppen Sie sofort die 
Wasserzufuhr und reinigen Sie die betroffenen Bereiche gründlich. Verwenden Sie 
Desinfektionsmittel, um den Raum und alle potenziell kontaminierten Oberflächen zu 
reinigen und zu desinfizieren. 

    Kontaminierte Spüle: 
Falls die Spüle mit gefährlichen oder biologischen Materialien kontaminiert wurde, 
desinfizieren Sie sie sofort und wenden Sie die entsprechenden Sicherheitsprotokolle für 
die Entsorgung von medizinischen Abfällen an. 

5. Wichtige Entsorgungshinweise 

    Abfalltrennung: 
Die Spüle besteht aus Edelstahl 1.4301, einem vollständig recycelbaren Material. 
Edelstahl sollte daher über die Metallabfallentsorgung oder ein entsprechendes 
Recyclingzentrum abgegeben werden. Edelstahl ist wertvoll und kann wiederverwendet 
werden, wodurch die Umweltbelastung verringert wird. Falls die Spüle Dichtungen, 
Gummiteile oder Kunststoffe enthält, müssen diese entsprechend der Materialart entsorgt 
werden. Diese Teile sollten gemäß den örtlichen Vorschriften getrennt und in die 

entsprechenden Recycling- oder Entsorgungsbehälter gegeben werden. 

    Sonderabfallentsorgung: 
Sollte die Spüle mit biologischen oder gefährlichen Abfällen in Kontakt gekommen sein, 
z. B. mit Blut, Körperflüssigkeiten oder chemischen Substanzen, muss sie als 



Sonderabfall entsorgt werden. Dies bedeutet, dass sie gemäß den gesetzlichen 
Vorschriften für medizinische Abfälle behandelt und in einem dafür vorgesehenen 
Sondermüllbehälter entsorgt werden muss. 

    Desinfektion vor Entsorgung: 
Vor der Entsorgung muss die Spüle gründlich desinfiziert werden. Verwenden Sie dazu von 
der Krankenhausapotheke zugelassene Desinfektionsmittel und stellen Sie sicher, dass 
die Spüle frei von kontaminierten Rückständen ist. 

    Nicht in den Restmüll: 
Küchenspülen aus Edelstahl gehören nicht in den Restmüll. Edelstahl ist ein wertvolles 
Material, das recycelt werden kann. Die Entsorgung im Restmüll würde wertvolle 
Ressourcen verschwenden und die Umwelt unnötig belasten. 

     Keine Entsorgung in der Natur oder in Gewässern: 
Spülen oder andere Edelstahlprodukte sollten niemals in der Natur oder in Gewässern 
entsorgt werden. Das Material könnte die Umwelt schädigen und das Recycling verhindern. 

     Wiederverwendung und Upcycling: 
Falls die Edelstahlspüle noch in gutem Zustand ist und keine größeren Schäden aufweist, 
könnte sie auch wiederverwendet oder upgecycelt werden. Manchmal werden alte Spülen 
in anderen Anwendungen wie Gartenschalen oder als Material für kreative Projekte 
verwendet. 

Medizinische Spülen aus Edelstahl 1.4301 ohne Überlauf sind eine ideale Lösung für den medizinischen 
Bereich, da sie das Risiko einer Kontamination durch Überläufe minimieren. Bei der Verwendung 
muss jedoch auf ständige Überwachung des Wasserstandes geachtet werden, und es sind strenge 
Hygienemaßnahmen erforderlich, um die Verbreitung von Krankenhausinfektionen zu verhindern. 
Zudem ist eine sorgfältige Desinfektion und Entsorgung wichtig, insbesondere wenn die Spüle mit 
infektiösen Materialien in Kontakt gekommen ist. Die Entsorgung sollte unter Beachtung der 
medizinischen Abfallvorschriften erfolgen, wobei Edelstahl als recycelbares Material behandelt wird. 


